
IN DIESER AUSGABE

WOHNRAUM FÜR FLÜCHTENDE GESUCHT

NEUE UNTERNEHMEN

ES ESCH WEDER CHILBIZYT!

VOLKSABSTIMMUNGEN

ANMELDUNG KINDERGARTEN 2023/24

FEUERWEHRFRAU / FEUERWEHRMANN GESUCHT

>> Lesen Sie weiter auf Seite 2

Ausgabe September/Oktober 2022

ENERGIEPOLITISCHE AUSRICHTUNG

Nicht erst seit der Ukrainekrise und dem Hitzesommer ist 
es wichtig unsere Energien haushälterisch und sinnvoll 
zu nutzen. Der Gemeinderat und die Kommission für 
Raumplanung, Umwelt und Verkehr (RAUV) haben bereits 
2021 begonnen einen energiepolitischen Leistungsauftrag 
für die Gemeinde zu erarbeiten. Vor den Sommerferien 
hat der Gemeinderat den Leistungsauftrag verabschiedet. 
Darin definiert er konkrete Massnahmen, um die vom 
kantonalen Energiegesetz geforderte Vorbildrolle in die 
Tat umzusetzen.

Eigene Bauprojekte realisiert Root zukünftig nach einem 
erhöhten Gebäudestandard und verlangt diesen auch bei 
neuen Gestaltungsplänen. Im 2023 stehen Sanierungs-



konzepte für die Schulanlagen Arena und St. Martin sowie 
eine umfassende Solarplanung für alle gemeindeeigenen 
Liegenschaften an. Zudem soll die Kommunikation zum 
Thema Energie verstärkt werden.

Energiepolitische Leitsätze: 
1.	Die Gemeinde nimmt die im kantonalen 

Energiegesetz verlangte Vorbildrolle ein  
und prüft bei den eigenen Bauten individuelle 
zusätzliche Massnahmen.

2.	Die Infrastrukturen der Gemeinde zeichnen 
sich durch eine gute Energieeffizienz aus.  
Die Gemeinde realisiert oder ermöglicht Anla-
gen zur Nutzung erneuerbarer Energien.

3.	Die Gemeinde fördert eine effiziente Bau-
weise, leitungsgebundene und erneuerbare 
Energien sowie eine zukunftsgerichtete  
Mobilität auf dem Gemeindegebiet mit guten 
Rahmenbedingungen.

4.	Mit Kommunikationsmassnahmen werden 
EinwohnerInnen, GebäudebesitzerInnen  
und Firmen motiviert, die Energiepolitik der 
Gemeinde mitzutragen.

>> Fortsetzung des Leitartikels
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Herzliche Gratulation
Im 2021/22 hat Michael Lütolf, Leiter der Abteilung  
Bildung, das MAS (Master of Advanced Studies) 
in Schulmanagement an der PH Luzern erfolg-
reich absolviert. Dieser Studiengang unterstützt 
Führungskräfte im professionellen Selbstver-
ständnis im Leiten und Entwickeln von Bildungs-
organisationen.

Wir gratulieren dem Absolventen herzlich zu sei-
nem Abschluss und wünschen ihm weiterhin alles 
Gute bei seiner Tätigkeit in der Gemeinde Root.

Lena Gisler hat ihre Lehre bei 
der Gemeindeverwaltung Root 
als Kauffrau mit Berufsmatura 
beendet und die Abschlussprü-
fung erfolgreich bestanden. 
Sie wird ihre Fachkenntnisse 

weiterhin bei der Gemeinde Root im Bauamt 
sowie im Sozialamt einbringen.

Herzlich Willkommen
Jasmin Brechbühl hat am  
2. August 2022 ihre  
Ausbildung als Kauffrau EFZ 
bei der Gemeindeverwaltung 
Root begonnen. 
Wir heissen Jasmin Brechbühl 

in unserem Team herzlich willkommen und wün-
schen ihr einen guten Start ins Berufsleben.

Am 1. September 2022 hat Beatrice Brunner 
als Sachbearbeiterin im Schulsekretariat in der 
Schule Root angefangen. Sie ergänzt das Team 
in der Schulverwaltung, nachdem der Gemeinde-
rat Root das Pensum für die Sachbearbeitung im 
Schulsekretariat erhöht hat. 

Wir heissen Beatrice Brunner im Team der Ge-
meinde Root herzlich willkommen und wünschen 
ihr viel Freude und Befriedigung in ihren neuen 
Aufgaben.

Gemeinderat und Personalausschuss

WOHNRAUM FÜR FLÜCHTENDE AUS 
DER UKRAINE GESUCHT

Die Gemeinde Root muss bis im Dezember 2022 
Wohnraum für ca. 30 schutzsuchende Personen 
aus der Ukraine zur Verfügung stellen.

Der Gemeinderat sieht von der Schaffung von 
Kollektivunterkünften ab. Der Wohnraumbedarf 
soll über die Anmietung von privaten Wohnungen 
gedeckt werden.

Wir bitten Sie, freie Wohnungen an die Gemeinde 
Root zu melden: info@gemeinde-root.ch oder 
041 455 56 05.

Nach einer ersten groben Prüfung durch die 
Gemeinde, wird das Wohnungsangebot an die 
zuständige kantonale Dienststelle zur vertieften 
Prüfung weitergeleitet. Sofern die Wohnung  
den Richtlinien entspricht, wird sie durch den 
Kanton angemietet.

FUSIONSVERHANDLUNGEN MIT  
DER GEMEINDE HONAU

Nach der Urnenabstimmung vom 26. Juni 2022, 
bei welcher sich die Stimmberechtigten von  
Honau für Fusionsverhandlungen mit der  
Gemeinde Root ausgesprochen haben, hat der 
Gemeinderat Honau ein offizielles Gesuch an 
Root gestellt. 

Der Gemeinderat Root hat beschlossen, die  
Fusionsverhandlungen mit Honau aufzunehmen. 
Der Fusionsprozess wird extern durch die BDO 
AG begleitet. Ziel ist es, die Verhandlungen bis 
im Sommer 2023 abzuschliessen, damit die 
Stimmberechtigten von Root und Honau im 
Herbst 2023 an der Urne über die Fusion abstim-
men können.
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Weisch wo?
Finden Sie heraus, wie gut Sie sich in der  
Gemeinde auskennen.

Wissen Sie, wo sich das abgebildete Objekt  
befindet? Dann senden Sie uns Ihre Lösung 
unter Angabe von Name, Adresse und Telefon-
nummer bis am 15. September 2022  
per Mail an info@gemeinde-root.ch oder per 
Post an Redaktion InfoRoot, Gemeinde Root, 
Schulstrasse 14, 6037 Root.

Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir 
einen Gutschein vom Gewerbeverein Rontal im 
Wert von CHF 100.00.

Wir wünschen Ihnen viel Spass beim Rätseln und 
fragen «Weisch wo?».

Auflösung Ausgabe Juli/August
In der letzten Ausgabe wurde das Holz-Pferd der 
Gartenterrasse vom Restaurant Rössli hü abgebildet. 
Gewonnen hat Dubach Barbara. 

FOTOWETTBEWERB 
MUSEUM ROOT – SOMMERPAUSE

Das Museum bleibt über den Sommer (Juli, 
August, September) geschlossen. Ab Oktober 
ist es wieder jeweils am 2. Sonntag im Monat 
von 14.00 – 17.00 Uhr offen, das nächste Mal 
am 9. Oktober 2022.

Für Fragen, Führungen, spezielle Anlässe sind 
wir per Mail, info@langjahr-film.ch oder tele-
fonisch unter 041 450 22 52 / 076 400 14 72 
erreichbar.
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SCHÖN ABER UNERWÜNSCHT –  
DAS EINJÄHRIGE BERUFKRAUT

Es steht in voller Blüte. Das hübsche kleine Blüm-
chen mit seiner weissen Blüte wird von vielen 
als einheimische Kamille gehegt und gepflegt. 
Meistens handelt es sich jedoch um das einjäh-
rige Berufkraut ‒ ein invasiver Neophyt ‒ eine 
Pflanze, die sich unkontrolliert vermehrt und die 
einheimische Flora und Fauna verdrängt. Das Be-
rufkraut breitet sich im Siedlungsraum stark aus 
und blüht von Juni bis Oktober. Bestände sollten, 
falls möglich, vor der Versamung ausgerissen und 
im Abfall entsorgt werden. Ein regelmässig tiefer 
Schnitt vor der Blüte hilft, den Bestand zu schwä-
chen. Bei sehr grossen Mengen können bei der 
Gemeinde Neophytensäcke bezogen werden. 

Falls Sie nicht sicher sind, um welche Pflanze es 
sich bei Ihnen im Garten handelt, dürfen Sie sich 
bei uns melden. Gerne beraten wir Sie kostenlos. 

Ihre Umweltberatung Luzern
öko-forum, Löwenplatz 11, 6004 Luzern
www.umweltberatung-luzern.ch
info@umweltberatungluzern.ch
041 412 32 32

ERINNERUNG BETREFFEND  
BEREITSTELLUNG ABFALL

Die Firma real Recycling Entsorgung Abwasser 
Luzern holt regelmässig den Kehricht der Rooter 
Bevölkerung ab und verbrennt diesen in der KVA 
Renergia in Perlen/Root. Daraus wird Energie für 
die Stromproduktion und Fernwärme gewonnen.

Richtiges Bereitstellen
Die Kehrichtsäcke müssen am Abfuhrtag bis 
07.00 Uhr am offiziellen Sammelpunkt deponiert 
werden. Wenn die Kehrichtsäcke bereits am Vor-
tag bereitgestellt werden, können unter Umstän-
den durch den Geruch der Abfälle Tiere angelockt 
werden. Die Gemeinde Root und real Luzern bit-
ten die Bevölkerung, die Abfuhrdaten einzuhalten 
und danken für die rechtzeitige Bereitstellung. 

Weitere Informationen und den Abfallkalender 
finden Sie unter www.real-luzern.ch/abfall.

R
O

O
T
 A

K
T
U

E
LL

Auszug aus dem Abfallkalender 2022
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NEUE UNTERNEHMEN

Wir begrüssen neue Firmen herzlich in Root. Zu diesem Zweck erhalten die neuen Unter-
nehmen die Möglichkeit für eine Geschäftsvorstellung im InfoRoot. Heute dürfen wir Ihnen 
vorstellen:

Die langjährige familiengeführte Schreinerei 
Alois Eichenmann in Root ist in die zweite Gene-
ration gegangen. Junior Marco Eichenmann hat 
die Einzelfirma seines Vaters im November 2021 
erworben und neu die Schreinerei Eichenmann 
GmbH gegründet. 

Qualitätsmerkmale und Stärken, der regional 
stark verankerten Firma, sind die Herstellung von 
Wohn- und Schlafmöbel sowie Garderoben, das 
Verlegen von Parkett- wie auch Terrassenböden, 
die Produktion von Türen, Fenster und Jalousien. 

Dank einem modernen Maschinenpark kann in 
einer hohen Verarbeitungsqualität gearbeitet 
werden – mit grösster Präzision und Leiden-
schaft. Alles kommt aus einer Hand, hergestellt 
mit Hingabe und traditioneller Handwerkskunst. 

Für Privatkunden, Liegenschaftsverwaltungen 
und Genossenschaften ist der ortskundige Klein-
betrieb ein sehr zuverlässiger Partner mit mass-
geschneiderten Lösungen. Der direkte Kontakt 
mit dem auszuführenden Schreiner erleichtert 
vieles. Individuelle Kundenwünsche können sehr 
leicht umgesetzt werden. Z.B. bei Notfällen nach 
einem Einbruchschaden sind auch sehr schnelle 
spontane Einsätze realisierbar. 

Marco und Alois Eichenmann Designmöbel Nussbaum Im neuen Domizil

Der Hobel wurde weitergegeben

Ein weiteres Standbein ist die Produktion von 
Massivholzbetten ohne Metall und ohne Chemie 
sowie passende Nachttische und Schränke. Diese 
Aufträge werden durch die erfolgreiche Zusam-
menarbeit mit Hüsler Nest Root ausgeführt, dem 
Ladenlokal an der Luzernerstrasse 13 in Root. 
Es wird von Marco’s Mutter Miryam Eichenmann 
geführt. 

Sehr gerne empfiehlt sich die engagierte Schrei-
nerei Eichenmann GmbH für Ihren nächsten 
Schreinerauftrag. Planen Sie einen Umbau oder 
möchten Sie ein einzigartiges Möbelstück?  
Melden Sie sich und teilen Sie mit uns die Freude 
am Schreinern und lassen Sie etwas besonders 
Schönes, Wertvolles und Nützliches entstehen. 
Marco Eichenmann freut sich, Sie kennenzulernen. 

Mehr Informationen und Fotos finden Sie unter 
www.eichenmann.ch.

Schreinerei Eichenmann GmbH
Marco Eichenmann
Hochschwerzlen 10
6037 Root
Tel. 079 643 83 35
schreinerei@eichenmann.ch
www.eichenmann.ch 
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Mit Farben heilen

Im Zentrum der Farbtherapie 
steht das Licht als Quelle des 
Lebens.

Die Farbtherapie ist eine der 
ältesten Therapiearten. Bereits 

die Griechen wussten um die Wirkung des Farb-
lichts und setzten es für ihr Wohlbefinden ein.

Jede Farbe hat ihre ureigene Schwingung und 
somit ihre eigene Wirkungskraft, die in der 
Farbtherapie genutzt wird. Über die Sinnesorga-
ne und die Haut nehmen wir diese Farbschwin-
gung in jeder Körperzelle auf.

In der Farbtherapie aktiviere ich mit der Aus-
gleichsmassage die Chakren um die Energie wie-
der ins Fliessen zu bringen. Während der Massage 
setze ich Farblicht grossflächig und punktuell ein. 
Die Therapie wird durch verschiedene Hilfsmittel 
wie z.B. ätherische Öle, Farbbrillen, Seidentücher 
etc. unterstützt.

Die Farbtherapie ist eine ganzheitliche Thera-
pieform und auch für Kinder geeignet. Sie dient 
der Wiederherstellung und Harmonisierung des 
inneren Gleichgewichts und des allgemeinen 
Wohlbefindens. Sie kann hilfreich sein bei:  
Rückenschmerzen, Kopfschmerzen, Migräne, 
Wundheilung, Asthma, Allergien, Erschöpfung etc.

Ich bin jeweils Montag und Dienstag (oder Termin 
nach Vereinbarung) in den Räumlichkeiten  
der Lotuspraxis als Dipl. Farbtherapeutin tätig. 

Ich freue mich über Ihren Anruf und bin gerne 
bereit weitere Auskünfte zu geben.

Dipl. Farbtherapie
Nadia Wolf
Luzernerstrasse 34 / Lotuspraxis 
6073 Root
077 477 18 97
info.farbtherapie@gmx.ch

R
O

O
T
 A

K
T
U

E
LL

Brauereigeschäft 12A – die Mikrobrauerei
Mitten in Root

Wir, Ursi & Jerry Muggli, 
Vollblut-Gastronomen, 
haben unsere Leiden-
schaften, Genuss und 
Handwerk, zusammen 
verbunden und im 

Herbst 2021 unser Hobby zum (Neben-)Beruf 
gemacht: Im Keller unseres Wohnhauses an 
der Schulstrasse 12a in Root haben wir eine 
Mikrobrauerei eingerichtet und stellen einfaches 
und ehrliches Craft Bier her. Seither kaufen sich 
Freunde und Nachbarn dort ihr Bier.

Unsere Biere sind nach Flur- und Strassennamen 
von Root benannt. Wir brauen schliesslich auch 
mit dem guten Rooter Wasser. Unsere mittler-
weile vielfach bewährten Biersorten in Mehrweg-
flaschen oder im Offenausschank umfassen ein 
klassisches, malzbetontes Helles, ein amberfar-
benes Alt-Bier mit feiner Caramel-Note und ein 
blumiges Indian Pale Ale. Auch gibt es immer mal 
wieder eine saisonale Spezialität oder ein Bier auf 
Wunsch für einen besonderen Anlass.

Da für uns Nachhaltigkeit eine Herzensangele-
genheit ist, nehmen wir den Zusatzaufwand von 
Mehrwegflaschen gerne in Kauf. Auch deshalb 
verkaufen wir unsere Biere zum grössten Teil bei 
Rampenverkäufen, ab 1. September 2022 jeden 
Donnerstag von 17.00 bis 20.00 Uhr und nehmen 
auch da das Leergut zurück. Die Rampenverkäufe 
bieten auch Gelegenheit für persönliche Begeg-
nungen und Brauereibesichtigungen. Zurzeit ist 
unser Bier auch in der Kletterhalle Pilatus Indoor, 
Root D4 im Angebot. 

Lust darauf, das Rooter Bier kennenzulernen? 
Kontaktiere uns, komm am Rampenverkauf 
vorbei oder besuche uns an der Rooter Chilbi 
23. – 25. September 2022 am Stand auf dem 
Schulhausplatz. Wir freuen uns!

Ursi & Jerry Muggli
Schulstrasse 12a
6037 Root
info@12a.ch
www.12a.ch
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JUGENDLICHE PLANEN BEIM  
PUMPTRACK IM OBERFELD MIT

Jugendliche können bei der Planung der Pumptrack-
anlage im Oberfeld ihre Wünsche einbringen. Mit 
dem Scooter oder dem Mountainbike herumsausen 
und spezielle Techniken trainieren – das geht beson-
ders gut auf einem gut konzipierten Pumptrack. 

Das Ziel beim Befahren eines Pumptracks ist, mit 
Körpereinsatz und möglichst ohne zu pedalen auf 
dem Fahrrad oder dem Scooter viel Geschwindigkeit 
aufzubauen. Ein solcher Pumptrack soll auch in Root 
entstehen. Dem Gemeinderat war es wichtig, dass 
die Jugendlichen in die Pläne und Umsetzung einbe-
zogen werden und holte dazu die Jugendarbeit an 
Bord. Diese stellte den Kindern und Jugendlichen der 
4. – 7. Klassen die Möglichkeit zur Mitwirkung vor, 
was auf breites Interesse gestossen ist: «Rund 40 
Jugendliche haben sich gemeldet und waren bei dem 
weiteren Vorgehen dabei», sagt Adonia Mpliamplias 
von der Jugendarbeit Unteres Rontal. Gut angekom-
men ist insbesondere die Besichtigung der bereits 
bestehenden Pumptracks in Hergiswil, Cham, Luzern 
und das anschliessende Essen mit Erfahrungsaus-
tausch. Die Jugendlichen liessen sich an den drei 
Orten für die Anlage in Root inspirieren.

Planen mit Profis
In einem nächsten Schritt wurden diesen Sommer 
die gemachten Erfahrungen und Inspirationen in 
die Planungsphase mit Profis eingebracht. «Eine 
Kerngruppe von 18 Kindern und Jugendlichen 
hat sich engagiert und an insgesamt vier Treffen 
teilgenommen», sagt Adonia Mpliamplias. Nebst 
anderen Fachleuten war der zuständige Designer der 
Planungsfirma Velosolution dabei. «Das war für die 
teilnehmenden Jugendlichen natürlich eine spannen-
de Sache!». Doch bevor es konkret an die Umsetzung 
der ausgetüftelten Ideen und Vorstellungen geht, 
steht noch einiges an Arbeit an. Zuerst muss das 
Projekt nämlich im Dezember 2022 an der Gemein-
deversammlung vorgestellt und bewilligt werden. Da-
mit die Bevölkerung einen guten Einblick hat und sich 
vorstellen kann, wie ein solcher Pumptrack aussieht, 
haben sich die Jugendlichen etwas Besonderes vor-
genommen: Auf einer schon bestehenden Pumptrack 
werden sie ein Video aufnehmen, das den Einwohne-
rinnen und Einwohnern dann vorgestellt wird – natür-
lich mit der Hoffnung, dass es gut ankommt und dass 
der Pumptrack im 2023 umgesetzt werden kann. 
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Gerne informieren wir die Rooter Bevölkerung 
über unseren Anlass und nutzen diese Gelegen-
heit Ihnen einen grossen Dank für Ihre Toleranz 
auszusprechen.

Direkt betroffene Anwohner möchten wir 
möglichst frühzeitig informieren, dass an oben 
erwähnten Tagen an den tangierten Quartieren 
mit grösseren Behinderungen für Zufahrten, 
Wege und Plätzen zu rechnen ist und bitten um 
Verständnis.

Der Anlass wird im gewohnten Rahmen durch-
geführt, mit den üblichen Sperrungen und Öff-
nungen über die Mittagszeit.

Folgende Situation werden Sie vorfinden:

Anwohner Schulstrasse via Grabenweg / 
Blumenweg / Schulstrasse
Zufahrt stark erschwert (Festmeile)

Anwohner Hagenstrasse / Mattweg /  
Oberwilstrasse
Zufahrt erschwert via Wilmatt / Oberwilstrasse 
(Parkverbote beachten)

Anwohner Rosenweg / Pilatusweg /  
Klausfeld / Michaelskreuzstrasse
Zufahrt stark erschwert, Fahrzeuge bitte aus-
quartieren oder sich an die Zeitfenster zwischen 
den Fahrten halten.

6. MICHAELSKREUZRENNEN AM 8./9. OKTOBER 2022

Für Notfälle während des Anlasses wenden Sie 
sich bitte an einen der Funktionäre vor Ort oder 
beim Infostand an der Schulstrasse. Aufgestellte 
Parkverbote sind strikte zu berücksichtigen. Eine 
Nichtbeachtung der temporären Parkverbote 
wird von der Polizei geahndet.

Weitere Informationen erfahren Sie über unsere 
Website www.michaelskreuzrennen.ch oder 
wenn Sie konkrete Informationen benötigen über 
info@michaelskreuzrennen.ch.

Helfer gesucht!
Wie an allen bereits durchgeführten Michaels-
kreuzrennen, werden viele Helfer benötigt und 
nutzen hiermit die Gelegenheit einen Aufruf zu 
starten. Wer interessiert ist kann sich über unse-
re Website mittels Anmeldeformulars für Helfer 
direkt melden. Wir bedanken uns jetzt schon.

IG Michaelskreuzrennen
Roberto Molin, Präsident
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DER NÄCHSTE BITTE – EIN SCHWANK 
IN 3 AKTEN MIT IGI BÜHLER &  
ENSEMBLE

Irgendwo in der tiefsten Schweizer Provinz gibt 
es seit vielen Jahren eine kleine Arztpraxis. Der 
Doktor, seine Angestellten und Patienten haben 
ein fast familiäres Verhältnis miteinander. Doch 
leider geht es der Praxis finanziell nicht sehr gut. 
Auf Grund von Landflucht und moderner Medizin 
bleiben immer mehr Patienten weg.

Damit die medizinische Versorgung auf dem Land 
gesichert ist, erhält die Praxis vom Bund Unter-
stützung. Auf diese Weise konnte man in den 
letzten Jahren überleben. Doch die vorgegebene 
Patienten-Quote, um weiterhin Förderung zu 
erhalten, wird nun auch nicht mehr erfüllt. Die 
Unterstützung soll gestrichen werden, was das 
Aus für die Praxis bedeuten würde. Vier Wochen 
noch, dann kommt ein Prüfer und dann wird der 
Laden wohl dichtgemacht.

Der Arzt, seine Krankenschwester und der Haus-
meister sowie «die letzten Stammpatienten» sind 
verzweifelt.

Per Zufall bringt Herr Igi ein paar Patientenakten 
durcheinander und so rutschen Personen in die 
Behandlungsstatistik, die eigentlich gar nicht 
krank sind. Da wittert das Team eine Chance. 
Wenn man «so tut» als ob die Praxis gut laufen 
würde, dann könnte man die Schliessung viel-
leicht verhindern. Zudem haben alle «ganz tolle 
Ideen», was man alles tun könnte, um mehr 
Patienten zu bekommen. Neue Gesundheitskurse 
anbieten, eigene Medikamente entwickeln und 
verkaufen, und so weiter.

Zunächst scheint der Plan aufzugehen. Doch 
die Prüfungskommission kommt unerwartet, zu 
einem Zeitpunkt, als das Ziel noch nicht erreicht 
ist. Das Team muss improvisieren. Das totale 
Chaos bricht aus.

Im grossen Showdown muss der Prüfer komplett 
hinters Licht geführt werden, damit er sein Okay 
zum Praxiserhalt gibt... Dabei schiesst so Man-
cher, besonders Herr Igi, über das Ziel hinaus!
120 Minuten Boulevard-Theater vom Feinsten. 
Witz und Wahnsinn, Gags und Drama, Romantik 
und Chaos, und vieles mehr... Das ist der «neue» 
Alltag in der kleinen Arztpraxis.

Gasthof Tell, Gisikon
22. September – 15. Oktober 2022
Alle Daten, Infos und Zeiten  
auf www.herrigi.ch 

Igi Bühler & sein Ensemble freuen sich  
auf Ihren Besuch. 
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Bild von links nach rechts: Jehona Rama, Alena Amrein, Tingle Bhutsang und Shoba Sivaneswaran haben ihre Aus-
bildung in der Alterssiedlung Root erfolgreich abgeschlossen.

Die Alterssiedlung Root bietet an zwei Stand-
orten 72 Plätze für Betreuung und Pflege an: 
Davon 50 Einzelzimmer im Unterfeld und 22 
Einzelzimmer in den Wohngruppen im «Dorf 
Huus». Aufgrund der Nachfrage an zentralem 
Wohnraum mit Angeboten wie Mahlzeiten, 
Wohlfühlkontrolle, Raumpflege und gesell-
schaftlichen Treffpunkten, gibt es im Dorf 
Huus 16 Wohnungen mit optionalen Dienstleis-
tungen an zentraler Lage. Die Alterssiedlung 
Root fördert im Auftrag der Stiftergemeinden 
Dierikon, Dietwil, Gisikon, Honau, Inwil und 
Root das Zusammenleben. Weitere Informati-
onen unter www.alterssiedlung-root.ch.

ALTERSSIEDLUNG ROOT GRATULIERT ZU DEN AUSBILDUNGSABSCHLÜSSEN

In der Alterssiedlung Root leben 72 Bewohnende, 
welche im Unterfeld und im Dorf Huus von quali-
fizierten Fachkräften betreut sowie gepflegt wer-
den. Dabei bildet die Alterssiedlung selbst aus 
und gratuliert Alena Amrein, Tingle Bhutsang, 
Jehona Rama und Shoba Sivaneswaran zu den 
erfolgreichen Abschlüssen.

Damit die Gesundheitsversorgung und das 
Zusammenleben in der Langzeitpflege in hoher 
Qualität möglich sind, braucht es qualifizierte 
Fachkräfte. Der Aus- und Weiterbildung kommt 
deshalb in der Alterssiedung Root eine grosse 
Bedeutung zu. «Wir freuen uns sehr, dass wir 
auch dieses Jahr allen unseren Auszubilden-
den zum erfolgreichen Abschluss gratulieren 
dürfen», sagt Margrit Künzler-Niederberger. 
Den Abschluss erworben haben Alena Amrein 
als Praktikerin Aktivierung (PrA INSOS), Tingle 
Bhutsang als Assistentin Gesundheit und So-
ziales mit eidgenössischem Berufsattest (AGS 
EBA), Jehona Rama als Fachfrau Gesundheit mit 
eidgenössischem Fähigkeitszeugnis (FaGe EFZ) 
und Shoba Sivaneswaran als FaGe EFZ.

Offene Lehrstelle als Köchin oder Koch
Die Alterssiedlung Root beschäftigt rund 120 
Mitarbeitende in unterschiedlichen Tätigkeitsfel-
dern wie der Betreuung und Pflege sowie in der 
Hauswirtschaft, in der Lingerie, im technischen 
Dienst, in der Verpflegung und in der Verwal-
tung. Auch die Ausbildung zur Köchin oder zum 
Koch EFZ bietet die Alterssiedlung an. Eine Lehr-
stelle ab August 2023 ist noch offen.
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INFORMATIONSANLÄSSE «SICHER 
AUF DEN BEINEN» IN EBIKON UND 
SCHENKON

Mit zunehmendem Alter schwinden Muskelkraft 
und Gleichgewichtssinn. Wer regelmässig trai-
niert, kann dem erfolgreich entgegenwirken und 
länger selbständig zu Hause leben. Gemeinsam 
mit der Rheumaliga Schweiz führt die Dienststel-
le Gesundheit und Sport im kommenden Herbst 
zwei Informationsanlässe «Sicher auf den Bei-
nen» durch: Am 19. September 2022 in Ebikon 
und am 26. September 2022 in Schenkon. Seni-
orinnen und Senioren erhalten hilfreiche Tipps 
für den Alltag, lernen Übungen zum Training des 
Gleichgewichts und zur Kräftigung der Muskula-
tur. Es ist keine Anmeldung erforderlich und die 
Teilnahme ist kostenlos. Es gelten die aktuellen 
Covid19-Massnahmen des BAG.
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ES ESCH WEDER CHILBIZYT!
FREITAG 23. BIS SONNTAG 25. SEPTEM-
BER 2022

Das lange Warten nach zwei Jahren Pause auf die 
nächste Rooter Chilbi hat am 23. September 2022 
ein Ende. Wie gewohnt werden die Rooter Vereine 
und Schausteller Sie am Chilbi-Wochenende vom 
23. ‒ 25. September 2022 bestens unterhalten. Die 
Philosophie der Rooter Chilbi ist es, traditionsge-
mäss für Jung und Alt, ein attraktives Programm 
mit diversen Verkaufs- und Spielständen, Beizli, 
Bars, Verpflegungsständen, Unterhaltung und na-
türlich einem Lunapark mit Karussell, Autoputschi 
und Überraschung anzubieten.

Auch dieses Jahr ist die Chilbi bereits am Freitag-
abend ab 18.00 Uhr mit den Fahrgeschäften und 
Beizlibetrieb geöffnet. Zusätzlich präsentiert sich 
dieses Jahr der Verein «Root Rockt». Weitere Infos 
zum Freitagabend unter www.rooter-chilbi.ch.

Öffnungszeiten Samstag:
13.00 – 19.00 Uhr	 Chilbistände	
13.00 – 23.00 Uhr	 Lunapark	
13.00 – 24.00 Uhr	 Festwirtschaften	
13.00 – 03.00 Uhr	 Barbetriebe	
ab 16.00 Uhr	 Raclette-Plausch in der Arena 

Öffnungszeiten Sonntag:
11.00 – 13.00 Uhr	 Spaghetti Plausch  

Altzunftmeister in der Arena
ab 13.30 Uhr	 Unterhaltung mit Wällbläch
13.00 – 18.00 Uhr	 Chilbistände
13.00 – 20.00 Uhr	 Lunapark
13.00 – 19.00 Uhr	 Festwirtschaften & Barbetriebe
14.00 – 19.00 Uhr	 Raclette-Plausch in der Arena

Im Röseligarten: 
Offenes Archiv Brassband Musikgesellschaft Root – 
mit Führung durch Sepp Bühler.

Alle mitwirkenden Vereine und Schausteller  
freuen sich, Sie am Chilbi-Wochenende vom  
23. – 25. September 2022 in Root begrüssen zu 
dürfen. Mehr zum Programm und Infos zu den  
verschiedenen Vereinen und Attraktionen finden 
Sie auf www.rooter-chilbi.ch.

Organisationskomitee, Chilbi Root
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GRATULATIONEN

70 Jahre
13.09.1952	 Baftija Urem
28.09.1952	 Punniyamoorthy Pushparani
22.10.1952	 Saravanamuthu Punniyamoorthy
23.10.1952	 Michel Esther

75 Jahre
04.09.1947	 Brun Rosa
28.09.1947	 Amrein Johann
14.10.1947	 Nazifi Zejnulla
17.10.1947	 Odermatt Irmgard
28.10.1947	 Schuler Agnes

80 Jahre
25.09.1942	 Pfister Hedwig
07.10.1942	 Breschan Mavis

81 Jahre & älter
02.09.1936	 Gunia Rosa
06.09.1930	 Mauron Adelheid
07.09.1929	 Dommann Berta
09.09.1929	 Bächler Frieda
11.09.1940	 Fischer Margerith
15.09.1937	 Lötscher Josef
21.09.1933	 Balmer Anita
21.09.1940	 Forster Adelheid
27.09.1937	 Breschan Helmut
29.09.1941	 Schwyn Antonette
03.10.1936	 Zihlmann Robert
10.10.1941	 Röllin Ruth
17.10.1933	 Bleiker Ursula
19.10.1928	 Lustenberger Bernhard
22.10.1941	 Wyss Adelheid
30.10.1922	 Niederberger Franz

EINWOHNERKONTROLLE

Einwohner per 	 30.06.2022	 31.07.2022
		  5'453	 5'429
davon Ausländer	 1'500	 1'484
 
Anmeldungen Schweizer	 16	 8
Anmeldungen Ausländer	 15	 1
Geburten Schweizer	 3	 5
Geburten Ausländer	 0	 0
Total		  34	 14
 
Abmeldungen Schweizer	 4	 12
Abmeldungen Ausländer	 1	 3
Todesfälle Schweizer	 3	 3
Todesfälle Ausländer	 0	 1
Total		  8	 19

EINGANG BAUGESUCHE

Christen Immo AG, Hess Angela,  
Alte Zugerstrasse 14a, 6043 Küssnacht am Rigi
Neubau 3 Mehrfamilienhäuser, Wiesterrasse 6, 8 
und 10

Sidler Erich, Zum Backenberg 11,  
37139 Güntersen
Neubau Mehrfamilienhaus mit 14 Wohneinheiten, 
Bahnhofstrasse 30

Cicek Dilaver und Necla, Brunnenmattweg 56, 
6037 Root
Neubau Swimmingpool, Überdachung Terrasse, 
Pergola und Stützmauer, Brunnenmattweg 56

BFA Baufinanzierungs AG, Sonnenrain 2,  
8832 Wollerau
Wohnüberbauung Hengstacker Root,  
Hängstenacher
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BAUBEWILLIGUNGEN

Schacher-Wicki Guido und Gabriela, Mittelberg 1, 
6037 Root
Wildzaun für Damhirschhaltung / Umnutzung 
Scheune von Rindviehhaltung auf Hirschhaltung 

Schürch Immobilien AG, c/o Liegenschaftsver-
walter AG, Maihofstrasse 69, 6006 Luzern
10 Pergolen auf Dachterrassen Attikawohnungen, 
Hagenmatt

Rettig Alois, Luegstrasse 18, 6037 Root
Einbau Luft- / Wasser-Wärmepumpe,  
Luegstrasse 18

S & M AG, Dorfstrasse 9, 6035 Perlen
Umnutzung von Räumlichkeiten,  
Bahnhofstrasse 19a

Jost David, Klausfeld 28, 6037 Root
Erneuerung Garagentor und Nebentüre,  
Klausfeld 30

Wyss Philipp, Kirchpark 21, 6037 Root
Ersatz Ölheizung durch Luft- /Wasser-Wärme-
pumpe, Kirchpark 21

Bühler Jürg und Irmgard, Haltenmatt 17,  
6037 Root
Neubau Einfamilienhaus, Haltenmatt 17

Veriset Vertriebs AG, Oberfeld 8, 6037 Root
Erweiterung Betriebsgebäude mit Produktion, 
Oberfeld 8

Hürlimann Roland und Claudia, Unterdorf 1,  
6037 Root
Ersatz Sitzplatzüberdachung, Unterdorf 1

Barmettler Ernst, Oberhof 8, 6274 Eschenbach
Dachsanierung und Vergrösserung Schrebergar-
tenhaus, Leisibachstrasse

Herzog Marco und Manuela, Am Wissehrlibach 5b,  
6038 Gisikon
Umplatzierung Luft- /Wasser-Wärmepumpe, 
Oberdorf 14

Bogino Rosario und Tello Correyero Maria-Isabel, 
Wiesweg 1, 6037 Root
Sitzplatzüberdachung, Wiesweg 1

Birrer Renatus und Judith, Werkstrasse 2a,  
6037 Root
Anbau Wintergarten unbeheizt, Werkstrasse 2a

PRÄMIENVERBILLIGUNG 2023

Damit Sie von einer allfälligen Prämienverbilli-
gung bei Ihrer Krankenkasse profitieren können, 
müssen die folgenden Voraussetzungen erfüllt 
sein:
	- am 1. Januar des Anspruchsjahres im Kanton 
Luzern steuerrechtlichen Wohnsitz haben und

	- bei einer obligatorischen Krankenpflegeversi-
cherung nach KVG versichert sein

Anmeldung
Ein Anspruch auf Prämienverbilligung muss jedes 
Jahr neu geltend gemacht werden. Das Anmel-
deformular finden Sie über unseren Online-
Schalter/Prämienverbilligung 2023 oder über  
ipv.was-luzern.ch. Das Anmeldeformular sollte 
bis am 31. Oktober 2022 bei der Ausgleichskasse 
Luzern eintreffen. Bei Gesuchen die nach der 
ordentlichen Frist eintreffen, werden nur diejeni-
gen Prämien verbilligt, die nach der Gesuchstel-
lung fällig werden.

25. September 2022
EIDGENÖSSISCHE VOLKSABSTIMMUNGEN

-	Volksinitiative vom 17. September 2019 «Keine  

Massentierhaltung in der Schweiz (Massentierhal-

tungsinitiative)»

-	Bundesbeschluss vom 17. Dezember 2021 über  

die Zusatzfinanzierung der AHV durch eine Erhöhung 

der Mehrwertsteuer

-	Änderung vom 17. Dezember 2021 des Bundesge

setzes über die Alters- und Hinterlassenenversicherung 

(AHVG) (AHV 21)

-	Änderung vom 17. Dezember 2021 des Bundesge-

setzes über die Verrechnungssteuer (Verrechnungs

steuergesetz, VStG) (Stärkung des Fremdkapital-

markts)

KANTONALE VOLKSABSTIMMUNG

-	Unterstützung Kasernenneubau für die Päpstliche 

Schweizergarde im Vatikan
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ALIMENTENHILFE AUSLAGERUNG 
AN EBIKON 

Gemäss Leistungsvereinbarung vom 6. Mai 2022 
hat der Gemeinderat Root beschlossen, die Aufga-
ben des Sozialamtes Root im Bereich Alimenten-
hilfe per 1. Oktober 2022 an die Gemeinde Ebikon 
zu übertragen. 

Der Sozialdienst Ebikon übernimmt für Klientinnen 
und Klienten mit gesetzlichem Wohnsitz in Root 
alle Tätigkeiten, die mit der Inkassohilfe und 
Bevorschussung gemäss §§ 43 – 52 Sozialhilfege-
setz des Kantons Luzern zusammenhängen. 

MITTEILUNG ZUR WASSERQUALITÄT 
DER WASSERVERSORGUNG ROOT

Im Rahmen der periodischen Wasserproben, 
durchgeführt am 29. Juni 2022 haben die bakte-
riologischen und chemischen Untersuche folgen-
de Werte ergeben:
	- Die Netzwasserproben entsprechen den Anforde-
rungen der Hygieneverordnung, weniger als  
300 Keime/ml im Netz (gemessen 5, 9, in Dorf-
zone / 71 in Hochzone / 18 in Rooterberg obere 
Zone), 

	- keine Escherichia coli und Enterokokken in  
100 ml

	- Gesamthärte  °fH	 16.1	
	- Calcium	 mg/l	 54.0	
	- Magnesium	 mg/l	   6.1
	- Chlorid	 mg/l	   5.4	 EW <20 mg/l
	- Nitrat	 mg/l	   3.4	 EW <25 mg/l
	- Sulfat	 mg/l	 13.0	 EW <50 mg/l

 
Der Nitrat-, Chlorid- und Sulfatgehalt des mittel-
harten Wassers liegt unterhalb des in der Verord-
nung über Fremd- und Inhaltsstoffe in Lebensmit-
tel festgelegten Erfahrungswert (EW). Bei Nitrat 
ist ein Höchstwert (HW) von 40 mg/l festgelegt.

1 Milligramm/Liter (mg/l) =1 Tausendstel-Gramm
Die Wasserzusammensetzung besteht aus, zur 
Zeit, ca. 10 % Quellwasser von der Wies und dem 
Rest aus Grundwasser vom Staudenschachen.

Das Quellwasser wird UV-bestrahlt, das Grund-
wasser bleibt unbehandelt.

Personalkorporation Root
Wasserversorgung
Arnet Urs

LÄRM BAUSTELLE WILMISBERG

Während der Bauzeit sind Lärm- und Staubemissi-
onen unumgänglich. Es wurden diverse Vorkeh-
rungen getroffen, die Immissionen für die Nach-
barschaft auf das technisch mögliche Minimum zu 
beschränken:
Installation einer Radwaschanlage, laufende 
Reinigung der Zufahrtsstrasse bei trockenen 
Verhältnissen, Kontrolle und Durchsetzung der 
gesetzlich geltenden Arbeitszeiten für lärminten-
sive Arbeiten, kein früherer Arbeitsbeginn trotz 
überdurchschnittlich hohen Temperaturen, nach 
Möglichkeit Verzicht auf Samstagsarbeiten usw. 

Aufgrund von technischen Vorgaben, insbeson-
dere bei vorgängig geplanten Betoniervorgän-
gen, ist es unumgänglich, einzelne Betonieretap-
pen in Ausnahmefällen über die Mittagszeit fertig 
zu stellen.

Ebenso sind durch die Bautätigkeiten (Projekt 
Wilmisberg und weitere in der Gemeinde Root) 
Mehrverkehr und Wartezeiten an der Michaels-
kreuz- und Bahnhofstrasse unvermeidbar.

Bei Fragen wenden Sie sich an die Bauleitung: 
Halter AG, Raphael Näf, Tel. 041 414 35 46,  
raphael.naef@halter.ch

Danke für Ihr Verständnis. 

SCHALTER GESCHLOSSEN AUFGRUND 
GESCHÄFTSAUSFLUG

Am Mittwoch, 7. September 2022 findet der Aus-
flug der Gemeinde Root statt.

Infolgedessen bleiben die Schalter der Gemein-
deverwaltung den ganzen Tag geschlossen. Auch 
die Telefonzentrale wird nicht bedient.

Am Donnerstag, 8. September 2022 sind wir 
gerne wieder für Sie da!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Datum/Zeit Anlass Beschreibung Organisator Ort des Anlasses

3. September
14.00–16.00 Uhr Naschgarten: Gross  

und Klein gärtnern  
gemeinsam

Es können kleinere und grössere Arbeiten 
unter Anleitung im Garten verrichtet werden. 
Je nach Ausdauer kann auch nur für 30 Minu-
ten oder länger den Garten gepflegt werden. 
Begleitung der Kinder von Erwachsenen ist 
von Vorteil.

Verein fürdieandern Naschgarten,  
Werkstrasse 2, 
Root 

13.30–15.30 Uhr Schnupper- 
schwingertag

Schnuppertraining im Schwingen lerne  
die ersten Griffe und das Sägemehl kennen. 
Wir freuen uns über alle die kommen.  
Weitere Informationen finden Sie unter  
www.sk-oberhabsburg.ch.

Schwingklub  
Oberhabsburg

NORMA  
Trainingscenter,  
Oberfeld 16a

13.30–21.00 Uhr 1. FC Oranje Äntli-
Cup

Der Äntli-Cup ist ein gemütlicher Anlass für 
Gross und Klein.

FC Oranje Root Luzernerstrasse 46, 
Root

8. September
13.30–17.00 Uhr Jassen 60+ Einen gemütlichen Jass klopfen und ein feines 

Zobig geniessen. Weitere Informationen  
finden Sie unter www.frauenforum-root.ch.

Frauenforum Root Pfarreiheim Root

10. September
09.30–11.30 Uhr Herbst-Kinderarti-

kelbörse
Unsere Börse findet zweimal jährlich im 
Pfarreiheim statt, jeweils im Frühling und im 
Herbst. Kommen Sie doch vorbei – es gibt 
viele Schnäppchen!

Frauenforum Root, 
Club junger Familien

Pfarreiheim Root

16.00–17.30 Uhr Familienkonzert mit 
Silberbüx

Die Schweizer Band Silberbüx mit ihren De-
tektivgeschichten zu Gast in Root.

Kulturkommission 
Root

Mehrzweckhalle 
Arena

11. September
10.00–15.00 Uhr «fundus» Flohmarkt 

in Root
Der fundus Flohmarkt findet in der ARENA  
in Root beim Schulhaus St. Martin statt.  
Mit 50 Ständen gibt es genügend Platz für  
die verschiedensten Verkäufer aller Art.  
Weitere Informationen finden Sie unter  
www.fundusflohmarkt.ch oder auf Seite 14.

Team fundus  
Flohmarkt

Mehrzweckhalle 
Arena

10.45 Uhr Jodlermesse am 
Erntedankgottes-
dienst Buchrain

Wir gestalten mit unseren Jodelliedern den 
Gottesdienst mit.

Jodlerklub Habsburg 
Buchrain-Perlen

Pfarrkirche  
St. Agatha,  
Buchrain

14.00–17.00 Uhr Feuerwehrmuseum Die alten Gerätschaften der ehemaligen  
Feuerwehren Root, Gisikon und Honau sollen 
der Öffentlichkeit erhalten und im Feuerwehr-
museum Spritzenhaus für alle zugänglich 
sein.Gerne stellen wir Ihnen die Geschichte 
und Geschichten der Feuerwehr vor. Es gibt 
viel zu Berichten und zu Bestaunen.

Feuerwehr Root Spritzenhaus,  
Rongasse

12. September
12.40–16.30 Uhr Wandervögel Treffpunkt 12.40 Uhr, Bahnhof Gisikon. Wir fah-

ren mit dem Zug um 12.52 Uhr via Luzern nach 
Rothenburg. Wir wandern von der Chärnsmatte 
aus bis zum Waldibrüggli. Auskunft: Hilda Graf, 
041 450 33 78.

Frauenforum Root Treffpunkt am 
Bahnhof Gisikon-
Root

13. September
13.30–17.00 Uhr Kinder- und Eltern-

Treff
Wir betreuen gerne Ihre Kinder ab 3 Jahren.  
Weitere Informationen finden Sie unter  
www.frauenforum-root.ch.

Frauenforum Root Pfarreiheim Root

19.00–20.00 Uhr Informationsabend 
MUNTERwegs

Suchen Sie als Eltern Unterstützung für Ihr 
Kind? Möchten Sie in der Freizeit einem Kind 
als Mentorin oder Mentor beistehen?

Verein MUNTERwegs Gemeindehaus, 
Schulstrasse 14,  
Sitzungszimmer  
1. OG

20.00–22.00 Uhr Bergematerial,  
Nasenbluten, Über-
gabe Rettungsdienst

Monatsübung des Samaritervereins.  
Alle Interessierten sind jederzeit herzlich 
Willkommen.

Samariterverein Root 
und Umgebung

Röseligarten

14. September
14.00–16.30 Uhr Führung im Paraple-

gikerzentrum
Weitere Informationen finden Sie unter  
www.frauenforum-root.ch.

Frauenforum Root Paraplegiker- 
zentrum, Nottwil
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Datum/Zeit Anlass Beschreibung Organisator Ort des Anlasses

17. September Samariterreise Vereinsreise der Samariter und  
Samariterinnen

Samariterverein Root 
und Umgebung

Ausflug  
ins Seetal

22. September  
bis 15. Oktober
20.00 Uhr Schwank:  

DER NÄCHSTE BITTE
Ein Schwank in 3 Akten mit Igi Bühler &  
EnsembleWeitere Informationen finden Sie 
unter www.herrigi.ch.

Patrick Degen – 
Igi Bühler

Gasthof Tell,  
Gisikon

23. bis  
25. September

Chlibi Root Weitere Informationen finden Sie unter  
www.rooter-chilbi.ch oder auf Seite 14. 

Chilbi Root Areal St- Martin / 
Schulstrasse

25. September Volksabstimmungen 
vom  
25. September 2022

Weitere Informationen finden Sie auf  
Seite 17. 

Gemeindekanzlei 
Root

Gemeindehaus, 
Schalterraum der 
Gemeindekanzlei 
im 1. Stock

28. September
13.30–16.30 Uhr Mosten auf dem 

Bauernhof
Mosten auf dem Bauernhof bei Familie  
Krummenacher.

Frauenforum Root, 
Club junger Familien

Hof der Familie 
Krummenacher

30. September 
20.00 Uhr Jahreskonzert Weitere Informationen finden Sie unter  

www.mgroot.ch.
Brass Band  
Musikgesellschaft 
Root

Mehrzweckhalle 
Arena

1. Oktober
14.00–16.00 Uhr Naschgarten: Gross  

und Klein gärtnern  
gemeinsam

Es können kleinere und grössere Arbeiten 
unter Anleitung im Garten verrichtet werden. 
Je nach Ausdauer kann auch nur für 30 Minu-
ten oder länger den Garten gepflegt werden. 
Begleitung der Kinder von Erwachsenen ist 
von Vorteil.

Verein fürdieandern Naschgarten,  
Werkstrasse 2, 
Root 

20.00 Uhr Konzert Weitere Informationen finden Sie unter 
www.mgroot.ch

Brass Band  
Musikgesellschaft 
Root

Mehrzweckhalle 
Arena

8. und 9. Oktober
08.00–18.00 Uhr 6. Michaelskreuz-

rennen
Oldtimerveranstaltung / Revival vom legen-
dären Michaelskreuzrennen aus den Vor-
kriegsjahren. Weitere Informationen finden 
Sie auf Seite 10. 

IG Michaelskreuz-
rennen

Root

16. Oktober
10.45 Uhr Chilbi-Gottesdienst 

Perlen
Wir umrahmen den Chilbi-Gottesdienst mit 
unseren Jodelliedern.

Jodlerklub Habsburg 
Buchrain-Perlen

Kirche St. Josef, 
Perlen

18. Oktober Wandervögel Weitere Informationen finden Sie unter  
www.frauenforum-root.ch.

Frauenforum Root nach Ansage

21. und  
22. Oktober

 
Nothilfekurs Nothilfekurs für Führerausweiserwerbende  

und alle Personen, welche ihr Nothilfewissen 
auf den neusten Stand bringen möchten.  
Weitere Informationen finden Sie unter  
www.samariter-root.ch.

 
Samariterverein 
Root und Umgebung

 
Röseligarten

23. Oktober
10.00–15.00 Uhr «fundus» Flohmarkt 

in Root
Der fundus Flohmarkt findet in der ARENA  
in Root beim Schulhaus St. Martin statt.  
Mit 50 Ständen gibt es genügend Platz für  
die verschiedensten Verkäufer aller Art.  
Weitere Informationen finden Sie unter  
www.fundusflohmarkt.ch oder auf Seite 14.

Team fundus  
Flohmarkt

Mehrzweckhalle 
Arena

25. Oktober
19.00–21.30 Uhr Zu Gast beim  

Samariterverein 
Buchrain

19.00 Uhr Besammlung Pfarreiheim-  
Parkplatz Root.
19.30 Uhr Übung in Buchrain.

Samariterverein Root 
und Umgebung

Feuerwehrlokal 
Buchrain

29. Oktober
19.30 Uhr Jubiläumskonzert 

75 Jahre JKH
Wir feiern 75 Jahre Jodlerklub Habsburg 
(1947 ‒ 2022) und laden Sie herzlich ein, mit 
uns dieses Geburtstagsfest zu feiern!

Jodlerklub Habsburg 
Buchrain-Perlen

Pfarrkirche  
St. Agatha und 
Pfarrsaal, Buchrain

Detailinformationen zu den Anlässen finden Sie unter www.gemeinde-root.ch/de/freizeitwirtschaft/freizeit/anlaesseaktuelles.
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Externe Evaluation
Die Schule Root erhält alle sechs Jahre durch 
die Fachstelle Externe Schulevaluation der 
Dienststelle Volksschulbildung (DVS) des 
Kantons Luzern eine fachliche Aussensicht 
in Bezug auf die Unterrichts- und Schul-
qualität. Das Evaluationsteam stützt sich 
in der Beurteilung auf unterschiedliche 
Informationsquellen. So werden im Vorfeld 
Dokumente (Schulportfolio) der jeweiligen 
Schuleinheit analysiert und Schülerinnen 
und Schüler, Eltern, Lehrpersonen sowie 
Schulleitung schriftlich befragt. Anlässlich 
der Evaluationstage vor Ort finden mündliche 
Befragungen sowie zahlreiche Beobachtun-
gen (Unterricht, Pause) statt. Im Rahmen der 
externen Schulevaluation werden nicht die 
einzelnen Lehrpersonen beurteilt, sondern 
die Schule als Ganzes. Im Frühling 2022 wur-
den folgende Bereiche des Qualitätsmanage-
ments an der Schule Root überprüft:

EDITORIAL
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Die Ergebnisse der externe Schulevaluation liefert 
der Schule Root systematisch erhobene, fundierte 
Erkenntnisse zu den Qualitätsbereichen Unterricht, 
Schulkultur, Schulführung und benennt Stärken 
und Entwicklungsmöglichkeiten. Dies hilft der 
Schule Root, den Ist-Zustand der eigenen Quali-
tätsentwicklung zu verstehen und bestimmte Pro-
blemfelder und Anliegen fundiert anzugehen. Die 
Ergebnisse werden im Herbst publiziert.

Michael Lütolf, Rektor / Leiter Bildung 

ELTERNTAXI UNERWÜNSCHT

Eltern, die ihre Kinder mit dem Auto direkt vor der 
Schule abholen, gefährden die Sicherheit der Schul-
kinder. Aus diesem Grund appellieren die Gemeinde 
und die Schule Root an Sie als Eltern: «Lassen Sie 
Ihre Kinder den Schulweg eigenständig zurückle-
gen.» 

Kinder lernen auf dem Schulweg, sich selbständig 
im Strassenverkehr zu bewegen. Das ist wichtig für 
die persönliche Entwicklung. Wenn sie die Strecke 
täglich zurücklegen, gewinnen sie an Sicherheit 
und können Risiken besser einschätzen. Ein solches 
Risiko stellen sogenannte Elterntaxis dar. Diese sor-
gen für zusätzlichen, unnötigen Verkehr im Bereich 
der Schulanlagen und gefährden dadurch Schülerin-
nen und Schüler, die ihren Schulweg zu Fuss oder 
per Velo antreten. Die Gemeinde und Schule Root 
bitten alle Eltern schulpflichtiger Kinder aus diesem 
Grund, auf Taxifahrten zu verzichten. 

Kinder wollen wachsen. Auch innerlich. Auf dem 
Schulweg sammeln sie grundlegende Erfahrungen. 
Sie pflegen Freundschaften und tragen Konflikte 
aus; sie entdecken ihre Umgebung und ein Stück 
Freiheit; sie üben Selbstständigkeit und Eigenver-
antwortung. Kurz: Der Schulweg ist ein Erlebnis.  
Er bringt Kinder weiter als «nur» zur Schule. 

Der Schulweg ist ein Freiraum, in dem die Kinder 
nicht ständig von Eltern oder Lehrkräften beauf-
sichtigt werden. Dadurch können sie ungestört 
Erfahrungen sammeln, die für ihre persönliche Ent-
wicklung wichtig sind. Sie knüpfen soziale Kontakte, 
erforschen mit anderen Kindern die Umgebung, 
machen Entdeckungen in der Natur. 
Kurz: Sie erkunden auf eigene Faust die Welt. Das 
stärkt ihr Selbstbewusstsein. 

Es spricht nichts dagegen, wenn Sie ihre Kinder 
anfangs zu Fuss oder per Velo begleiten, um ihnen 
das korrekte Verhalten im Strassenverkehr beizu-
bringen. Polizei, Schule und Gemeinde unterstützen 
Sie dabei. 

Zum Schulbeginn werden Mitarbeiter des Werkhofs 
die Plakate «Eltern-Taxi unerwünscht» auf der 
Schulstrasse im Bereich der Schulanlagen anbrin-
gen. Zudem ist zu beachten, dass an der Schul
strasse zwischen der Kirche und dem Pfarreiheim 
ein Halteverbot signalisiert ist. 
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Es kann vorkommen, dass Eltern ihr Kind auf-
grund eines Arztbesuches oder eines besonderen 
Termins von der Schule abholen oder in die Schu-
le bringen müssen. Dann stehen den Eltern dafür 
im Bereich der Schulanlage Dorf (St. Martin,  
Röseligarten, Wilbach, Wilweg, Arena/Widmer-
matte) 3 reservierte Halteplätze zum Ein- und 
Aussteigen bei der neuen Sammelstelle vor der 
Turnhalle Widmermatte zur Verfügung (vergl. 
Plan). Parkieren ist dort nicht erlaubt. Beim Schul-
haus Oberfeld sind dafür die vorhandenen Park-
plätze zu benutzen. 

… weil durch Eltern-Taxis zusätzlicher und unnötiger 
Verkehr im Bereich der Schulanlagen entsteht  
und dieser die Kinder gefährdet, die den Schulweg 
zu Fuss oder per Velo absolvieren.

… weil Kinder auf dem Schulweg grundlegende Erfah-
rungen sammeln können: Strassenregeln einhalten, 
Freundschaften pflegen, Konflikte austragen, Um-
gebung entdecken, etc. Dies fördert Selbständigkeit 
und Eigenverantwortung.

… weil der Schulweg für die Kinder ein Erlebnis ist.  
Er bringt Kinder weiter als «nur» zur Schule.

Gemeinderat, Geschäftsleitung, Bildungskommission, 
Schulleitung Root und Ihre Kinder

Für das Wohl unserer Schulkinder danken Ihnen 
der Gemeinderat, die Geschäftsleitung, die Bil-
dungskommission und die Schulleitung für die 
Zusammenarbeit.

Michael Lütolf, Rektor / Leiter Bildung 

3 Anhalte- 
plätze

Sc
hu

ls
tr
as

se

Grabenweg

Hagenmattstrasse

Sammel-
stelle Turnhalle  

Widmermatte
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JUHUII KLASSENLAGER!

Wer:
Klasse 5c / 6c vom Schulhaus Oberfeld 
Klasse 6a vom Schulhaus St. Martin

Wann:
Montag, 20. bis Freitag, 25. Juni 2022

Wo:
Oberfeld  Buochs, Lagerhaus Trachtenhaus 
St. Martin  etappenweise um den Vierwaldstät-
tersee mit vier verschiedenen Unterkünften

Reisemittel:
Oberfeld  vorwiegend Fahrrad, aber auch zu 
Fuss, Schiff, Postauto
St. Martin  zu Fuss, Schiff, Bus, Zug

Highlight:
gemeinsames Überraschungstreffen beider Lager 
am Mittwochabend in Buochs mit Besuch der 
beiden Schulleitern Hans Kost und Peter Gürber, 
inkl. Lottoabend und Dessert
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Programm Oberfeld
Reise mit Fahrrad nach Buochs, Zwischenhalt, 
Abkühlung im See, Schnitzeljagd Buochs, Kino-
abend, mit dem Fahrrad nach Dallenwil, Wandern 
und Rodeln Wirzweli, spontane Abkühlung im 
See, Lottoabend mit tollen Preisen, Velofahrt 
nach Beckenried, Schifffahrt mit Dampfer Uri 
nach Flüelen, Spaziergang zum Schwimmbad 
Altdorf, Rückreise mit Postauto-Extrafahrt, 
Besuch Klasse 6a und Schulleitung, Spielabend, 
Foto-OL in Stans, Grillplausch beim Lagerhaus, 
Besichtigung Christen Beck inkl. Grittibänz ba-
cken, Gämsch-Turnier, Disco, Lagerhaus putzen, 
Rückfahrt mit Velo von Buochs nach Root bei 
Regenwetter.
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Programm St. Martin
Verkehrshaus Luzern, Spaziergang zum Spiel-

platz Meggerhorn, Filmabend in Merlischachen, 
Wanderung nach Küssnacht am Rigi, Badinach-
mittag in Küssnacht am Rigi, Weiterreise nach 
Vitznau, Zahnradbahnfahrt nach Grubisbalm, 

Übernachtung auf einem Biobauernhof, Weiter-
reise von Vitznau nach Buochs zu Fuss – mit 

dem Dampfschiff und dem Postauto, Spielnach-
mittag in der Turnhalle, Besuch Klasse 5c und 

6c, Spielabend, Übernachtung in Zelten, Spazier-
gang zur Boulderhalle, Bouldern, Badinachmittag 

in Buochs, Weiterreise mit dem Postauto nach 
Beckenried, Disco, Übernachtung im Pfadiheim 

in Beckenried, Unterkunft putzen, Rückreise mit 
dem Postauto und Zug.

Petra Bucher und Stephanie Villalvazo, Klassen-
lehrpersonen
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SCHULAGENDA

01.10.22 – 16.10.22 	 Herbstferien

17.10.22	 1. Schulbesuchstag

25.10.22	 Elterninfo Übertritt in die Sek

PROJEKT «CHAMPIONS – LERNEN 
UND SPORT» 

Das Projekt «Champions – Husi und Sport» 
heisst jetzt neu «Champions – Lernen und 
Sport». Ein Projekt, das Kinder und Jugendliche 
in ihren schulischen und gleichzeitig auch sportli-
chen Fähigkeiten bestärken soll. 

Das freiwillige und kostenlose Angebot verbin
det auch dieses Jahr wieder das Erledigen  
von Hausaufgaben beziehungsweise das Ange-
hen verschiedenster Lernspiele mit Bewegung 
und Sport jeweils Mittwochnachmittags von 
13.30 – 15.30 Uhr, im Zeitraum Oktober 2022  
bis Anfang April 2023. Zielgruppe sind Primar-
schülerinnen und Primarschüler der 3. bis  
6. Klasse, welche von einem Pool an ausgewähl-
ten Junior-Coaches (OberstufenschülerInnen) 
betreut werden. Die teilnehmenden Schülerinnen 
und Schüler werden beim Hausaufgabenmachen 
und/oder bei Lernspielen unterstützt, wobei 
Bewegung und Spass nicht zu kurz kommen soll. 
Die Aufsicht, Leitung und Durchführung über das 
Projekt in Root wird ab diesem Jahr von mir, An-
gela Elsener, übernommen. Die vorherige Stand-
ortleiterin – Nadja Petrongolo – unterstützt mich 
weiterhin bei dringenden Fragen oder Anliegen. 

Durch dieses Angebot sollen Teilnehmende über 
alle sozialen und soziokulturellen Verschiedenar-
tigkeiten verbunden und gleichzeitig die sport-
liche wie auch schulische Motivation gesteigert 
werden. Zudem werden die Sozialkompetenz und 
das Verantwortungsbewusstsein gefördert.

Das Projekt wird neu seit dieser Saison von der 
Gemeinde Root getragen und in Zusammenarbeit 
mit dem Förderverein Bildung und Sport Schweiz 
umgesetzt. Ich freue mich sehr auf die spannen-
den, sportlichen Mittwochnachmittage mit Ihrem 
Sohn / Ihrer Tochter! 

Angela Elsener
Klassenlehrperson Sekundarschule und Stand-
ortleitung der Gemeinde Root

ANMELDUNG DES 1-JÄHRIGEN  
BZW. DES FREIWILLIGEN 2-JÄHRIGEN 
KINDERGARTENS FÜR DAS SCHUL-
JAHR 2023/24

Anfangs November 2022 erhalten folgende Kin-
der eine Kindergarten-Anmeldung per Post: 
1.	Alle Kinder, die zwischen dem 01.08.2017 und 

31.07.2018 geboren sind, treten obligatorisch 
in den Kindergarten ein. 

2.	Alle Kinder, die zwischen dem 01.08.2018 und 
31.07.2019 geboren sind, haben die Gelegen-
heit, freiwillig den 2-jährigen Kindergarten zu 
besuchen. 

Am 2. November 2022 findet ein Informations-
abend für die Eltern der Kindergartenkinder im 
Schuljahr 2023/24 statt. Am Freitag, 18. Novem-
ber 2022 ist der Anmeldeschluss. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und Ihren 
Besuch des Elterninformationsabends. 

Michael Lütolf
Rektor / Leiter Bildung 
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Austritt aus dem Vorstand

Benno Wespi und Michael Schmid haben auf die 
diesjährige Generalversammlung ihren Rücktritt 
erklärt. Für ihren langjährigen Einsatz zum Wohle 
der Kameradschaftspflege danken wir herzlich 
und wünschen für die Zukunft alles Gute und 
Gesundheit.

Adventsfenster Feuerwehrdepot

Für ihr langjähriges Wirken für das Adventsfens-
ter im Feuerwehrdepot wurden Priska Fischer 
und Petra Pollinger geehrt und ihr Schaffen herz-
lich verdankt.

Mit 85 aktiven Feuerwehrfrauen und -männer  
ist die Feuerwehr Root Tag und Nacht in  
Bereitschaft, um bei allen möglichen Notlagen zu 
helfen. Sie erreichen uns 24 Stunden, 7 Tage  
in der Woche und 365 Tage im Jahr über die Not-
rufnummer 118.

Kommando Feuerwehr Root

Beförderungen
An der Agathafeier vom 24. Juni 2022 konnten 
folgende Feuerwehreingeteilten befördert werden:

Sdt Gian Luca Danuser 	
zum Gefreiten

Kpl Thomas Kronenberg 	
zum Wachtmeister

Kpl Kim Iris Strebel 	 
zur Offizierin

Wir wünschen unseren Ausbildnern viel Erfolg, 
Ausdauer und Wertschätzung in ihren neuen 
Aufgaben.

Strahlrohrpreis 2021
Für aussergewöhnliche Leis-
tungen in der Feuerwehr wird 
alljährlich der Strahlrohrpreis 
vergeben. Dieses Jahr durfte 
Kpl Joel Sägesser den Preis für 
seine Kameradenhilfe entge-

gennehmen. Während eines Einsatzes erkannte 
er die gesundheitlichen Probleme eines Kamera-
den und konnte durch sein spontanes Eingreifen 
Schlimmeres verhindern. 
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WIR BRAUCHEN DICH…  MACH MIT!

Feuerwehrfrau / Feuerwehrmann
Wir bieten:
	- Interessante und anspruchsvolle Tätigkeit in 
einer Rettungsorganisation

	- Fachspezifische Aus- und Weiterbildung in inter-
nen Übungen und externen Kursen 

	- Aufstiegsmöglichkeiten in Führungspositionen 
	- Zeitgemässe Entschädigung

Wir erwarten:
	- Interesse an den Aufgaben der Feuerwehr
	- Teamfähigkeit
	- Alter zwischen 20 und 45 Jahren bei Eintritt
	- Eine gute körperliche Verfassung
	- Wohnort in Root, Gisikon oder Honau
	- Familie und Arbeitgeber unterstützen dein Vor-
haben

	- Langfristiges Engagement

Gerne beantworten wir deine Fragen im persön-
lichen Gespräch und freuen uns Dich persönlich 
kennen zu lernen. 

Für weitere Informationen oder Fragen steht  
dir Feuerwehrkommandant Karl Rogenmoser 
unter Telefon 041 450 33 18 oder  
karl.rogenmoser@fwr.ch gerne zur Verfügung.

Mehr Infos findest du auch unter:  
www.fwr.ch/infoabend 

85 Frauen und Männer in Root, Gisikon und Ho-
nau sind dabei, wenn es um die vielfältigen Auf-
gaben der Feuerwehr geht. Ihr Einsatz zahlt sich 
dann aus, wenn Hilfe und Unterstützung gefragt 
ist; bei Verkehrsregelungen, Unwettereinsätzen, 
natürlich wenn es brennt und vielem mehr.

Wir suchen initiative Rooterinnen, Rooter,  
Gisikerinnen, Gisiker, Honauerinnen und Honauer 
zwischen 20 und 45 Jahren, die sich vorstellen 
können, in der Feuerwehr Root aktiv mitzuwirken 
und laden Dich persönlich zu einem der Informa-
tionsabende ein:

Dienstag, 8. November 2022, 19.00 Uhr im 
Feuerwehrdepot, Oberfeld 27, 6037 Root
 
oder am
 
Mittwoch, 16. November 2022, 19.00 Uhr im 
Feuerwehrdepot, Oberfeld 27, 6037 Root

Erfahre mehr über das Team, die Aufgaben und 
die Möglichkeiten in der Feuerwehr Root und wa-
rum wir gerade Dich dafür begeistern möchten.



Malen wie in der Steinzeit: 
Malerei kennen wir seit Urzeiten – nur hatten unsere Vor-

fahren keine Filzstifte, Buntstifte oder Tuschkästen zur Hand. 
Wie die steinzeitlichen Zeichnungen auf die Höhlenwände 
gelangten? Mit Farben aus Naturmaterialien! 

Wer einmal in der Erde gegraben hat, weiss, dass die Ober-
fläche meist eine andere Farbe hat, als die unteren Schichten. 
Und auch in vielen weiteren Naturmaterialien wie Beeren, Blät-
tern, morschem Holz, Kohle, Kreide oder Tonscherben stecken 
Farbpigmente. In der Steinzeit wurden Materialien wie Kohle 
und Gips wie Stifte benutzt, andere zerkleinert und zu feinem 
Pulver zerrieben. Das Pulver wurde mit tierischen Fetten oder 
Harz zur Farbpaste angerührt, Tierborsten dienten als Pinsel. 
Heute können wir Naturmalfarben auch mit etwas Kleister her-
stellen. 

Probieren Sie es aus:
Sammeln Sie verschiedene Materialien und zerkleinern Sie 

diese nach Farben getrennt so fein wie möglich, am besten 
in einem Mörser. Danach mischen Sie das Material mit Was-
ser im Verhältnis 1:1 und fügen ca. ein Zehntel Kleister hinzu. 
Die erforderliche Wassermenge ist von Material zu Material 
etwas verschieden. Fügen Sie das Wasser langsam hinzu, bis 
Sie das richtige Mischverhältnis — nicht zu dickflüssig, nicht zu 
wässrig — gefunden haben.

Mit Naturmalfarben kann man alles bemalen: Steine, Papier 
oder auch den Körper. Auftragen lassen sich die Farben mit  
einem Pinsel, aber auch mit Fingern, Stöcken oder Federn. 
Hier sind der Phantasie — wie beim Malen selber — keine Gren-
zen gesetzt. Überraschen Sie sich selbst!

1 2 3





Schulstrasse 14

Postfach 

6037 Root

T	 041 455 56 00

F	 041 455 56 15

info@gemeinde-root.ch

www.gemeinde-root.ch
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Liebe Leserinnen und Leser
Die nächste Ausgabe erscheint am 2. November 2022.  
Bis dahin wünschen wir Ihnen einen farbenfrohen Herbst! 

Gemeinderat und Verwaltung


